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Gemeinde Eckersdorf 

 

 

Beschlussvorlage 
GS/037/2025 

Sachgebiet 

Geschäftsleitung 

Sachbearbeiter 

Herr Brosig 

Beratung Datum Behandlung Zuständigkeit 

Gemeinderat   öffentlich Entscheidung 
 

Betreff 

Vollzug der Gemeindeordnung; hier: Behandlung der Themen aus den 
Bürgerversammlungen 2025 

 
Sachverhalt: 
 
In gewohnter Weise wurden alle Anmerkungen und Diskussionspunkte aufgenommen, um das 
Gremium entsprechend zu informieren. Im Folgenden sind die jeweiligen Protokolle der 
Bürgerversammlungen abgedruckt. In roter Schrift wurden die notwendigen Beschlüsse (positiv) 
formuliert. 
 
Bürgerversammlung in Donndorf/Eckersdorf am 25.11.2025 

(Teilnehmerzahl: 38 + 10 GR + GL + K) 

 

Anregung 

 Wann werden die Sinkkästen wieder gereinigt. 

Anmerkung der Bgmin.: dieses Jahr aus Kostengründen nicht, nächstes Jahr soll dies 

wieder erfolgen 

 Die Gemeinde sollte ein „Kurzprotokoll“ der Gemeinderats- und Ausschusssitzungen (mit 

Tagesordnung und Abstimmungsergebnis) im Amts- und Mitteilungsblatt abdrucken 

(Anregung Iris Pensky). 

Anmerkung der Bgmin.: die Umsetzung wird geprüft 

 Die Gemeinde vernachlässigt die Straßenrinnenreinigung. 

Anmerkung der Bgmin.: Leider hat uns dieses Jahr die damit beauftragte Firma im Stich 

gelassen (Arbeiten nicht korrekt eingeplant, Krankheitsausfälle bei deren Personal usw.). 

Zur Info an GR: Reinigung zwischenzeitlich durchgeführt! 

 Radwegeverbindung begleitend zur B 22; wünscht Lückenschluss zwischen Kreisel und 

Eckersdorf (Petra Groß) 

Anmerkung der Bgmin.: Dafür wurde die Hohe Straße asphaltiert und als Radweg 

gekennzeichnet. Derzeit wird weiterhin über alle Lückenschlüsse zwischen Eckersdorf und 

Bayreuth in östlicher Richtung und nach Busbach in westlicher Richtung beraten. Auf 

entsprechende Nachfrage teilt sie mit, dass die Antragstellerin sich selbstverständlich selbst 

an das zuständige Staatliche Bauamt wenden kann. 

 Auf der Hohen Straße an der Einmündung der Straße nach Oberpreuschwitz ist eine 

unübersichtliche Stelle – man könnte ggf. einen Spiegel aufstellen (Zschalig Klaus). 

Anmerkung der Bgmin.: das ist Stadtgebiet Bayreuth; die Anregung wird an die zuständige 

Stadtverwaltung weitergegeben. 
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Bürgerversammlung in Oberwaiz am 26.11.2025 

(Teilnehmerzahl: 23 + 2 GR + GL) 

 

Anregung 

 Die Pfosten der verkehrsrechtlichen Einengung am Ortseingang (von der B 22 kommend) 

reflektieren schlecht. 

Anmerkung der Bgmin.: das wird geprüft und ggf. nachgebessert 

 Allgemeine Diskussion mit Erläuterungen der Bgmin.: 

- Wegewidmung B 22 – Ortseingang (wurde aufgrund immer größerer Schwierigkeiten 

durch Beschluss des BA zum Fußgängerweg) 

- Kanalsanierung (Beitragsfrage) 

- Grundsteuer 

- Vorfahrt an der besagten Einengung auf der Ortsstraße (die Gemeinde hat bewusst 

bislang keine Schilder aufgestellt und hofft auf gegenseitige Rücksichtnahme – es wird 

weiterhin beobachtet, ob es zu Schwierigkeiten kommt) 

- Einsatz nach dem Test von Solar-Straßenleuchten (auch für´s Kirchgässla in 

Tröbersdorf gewünscht) Beschlussvorschlag: Zunächst soll sich der 

Finanzausschuss damit befassen. Sofern im Haushalt 2026 entsprechende Mittel 

vorgesehen werden, soll der Ausschuss für Bau, Umwelt und Verkehr Beschluss 

über Anschaffung und Standort fassen. 

 Dorfstraße / Einmündung Am Anger: die Asphaltschicht (auf Höhe Dieter Schill) soll sehr 

stark gerissen sein und müsste ggf. vor weiterem Frost erneuert werden. 

Anmerkung der Bgmin.: das wird geprüft und wenn nötig und möglich, zeitnah ausgebessert 

bzw. in das Sanierungsprogramm 2026 aufgenommen 

 Dank an die Gemeinde für die Bücherei und für den Erhalt des Schulschwimmbads 

 Ludwig Meyer spricht nochmals die Siegeseiche in Tröbersdorf an; mittlerweile ist ein 

Rückschnitt mit Rücksicht auf den Kirchturm dringend nötig.  

Anmerkung der Bgmin.: Prüfung und Erledigung wird zugesagt 

 Hohe Straße / Höhe Oberwaiz in Richtung Eckersdorf: an der ersten Hecke wie auch an 

einigen anderen Stellen im weiteren Verlauf wachsen Wurzeln aus dem Asphalt 

Anmerkung der Bgmin.: das wird überprüft und zur Ausbesserung vorgesehen 

 

Bürgerversammlung in Eschen am 27.11.2025 

(Teilnehmerzahl: 23 + 4 GR + Kämmerer) – Ende 21:20 Uhr  

 

Name Anregung 

Allgemeine 

ausführliche 

Diskussionen 

oder 

Anregungen 

ohne 

konkrete 

Anträge 

 30er Markierungen in Eschen sollen erneuert werden  

 In Lahm stehen noch zwei bis drei Laternenmasten (nicht mehr in Betrieb). 

Es soll abgeklärt werden, was hiermit passiert.  

 Die Neubürg-Kalender für das Jahr 2026 sollen auch im Rathaus mit 

verkauft werden. Nicht nur zu den Öffnungszeiten der Bücherei. 

 Es soll geprüft werden, für was der bereits bestehende Mast oberhalb 

Lochau genutzt wird. Dieser steht ungefähr auf der Höhe, wo der neue 

Funkmast platziert werden soll.  
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(soweit nicht 

anders 

vermerkt) 

 Lückenschluss des Radweges Hohe Straße nach Eschen soll nochmals 

seitens der Verwaltung angestoßen werden. (Anm. für GR: Unser letzter 

Kenntnisstand besagt, dass ein Planungsbüro beauftragt ist, das 

zwischenzeitlich bei uns Spartenauskünfte eingeholt hat. Weiterhin hatte 

das StBA Bth. anscheinend in diesem Bereich einen Personalwechsel, der 

zu Verzögerungen geführt hat.) Beschlussvorschlag: Der GR Eckersdorf 

beauftragt die Verwaltung, erneut beim Staatlichen Bauamt 

hinsichtlich des GR-Beschlusses auf Radwegplanung nachzuhaken.  

 Bei längeren Stromausfällen wäre es wünschenswert, wenn wir seitens der 

Gemeinde eine kurze Info über die Gründe bekanntgeben – Mitteilungsblatt.  

 Allgemeine Diskussionen: Möglichkeit eines Bürgerbusses in Eschen – es 

soll erneut eine Umfrage stattfinden.  

 In der „Alten Straße“ fehlen Laternen zur Ausleuchtung  

 Die Eiche rechts vor dem FF-Haus bei der Schulbushaltestelle soll überprüft 

werden, ebenso eine weitere Eiche an der B 22 in Höhe der Bushaltestelle 

ÖPNV.  

 Deckensanierung Eschen/Neustädtlein BT 16 – Anmerkung Bgmin.: wird in 

2026 erfolgen 

Rudi Lindner   Es wird ein offizieller Antrag gestellt. In der Ortsdurchfahrt Vorlahm soll eine 

verkehrsberuhigende Maßnahme geprüft werden. Hier soll häufig mit 

überhöhter Geschwindigkeit gefahren werden. Der Bauausschuss soll 

darüber beraten und ggf. Beschluss fassen. Beschlussvorschlag: Es 

erfolgt eine entsprechende Entscheidungsvorlage an den Ausschuss 

für Bau, Umwelt und Verkehr. 

 

Bürgerversammlung in Busbach am 03.12.2025 

(Teilnehmerzahl: 26 + 4 GR + Kämmerer) – Ende 21:30 Uhr  

 

Name Anregung 

Allgemeine 

ausführliche 

Diskussionen 

oder 

Anregungen 

ohne 

konkrete 

Anträge 

(soweit nicht 

anders 

vermerkt) 

 Allgemeine Diskussion wegen des geplanten Funkmastes in Lochau. Der 

neue Mobilfunkstandort der Telekom ist für die Anwohner nicht optimal 

geplant. Allerdings hat die Gemeinde Eckersdorf hier keinen Einfluss auf die 

Planung, da es sich nicht um gemeindliche Standorte handelt. Es werden 

aber seitens der Bürger weitere Standortvorschläge eingebracht. Es steht 

und fällt mit den Verhandlungen zwischen der Telekom und dem 

Grundstückseigentümer.  

 Nachfrage zum Thema Freiflächenphotovoltaik beim Windpark Vogelherd. 

Einen eventuellen Bau hat auch die Gemeinde Eckersdorf in der Hand. 

Diese Themen werden im Gemeinderat behandelt, wenn hierzu Anträge 

kommen.  

 Es soll über den aktuellen Stand der Erstellung eines gemeindlichen 

Katastrophenschutzplanes berichtet werden.  
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 Auch zum Thema Hochwasserschutz und Gewässerschutz soll es einen 

Bericht im Mitteilungsblatt der Gemeinde Eckersdorf geben mit Nennung 

der Kosten.  

 Herr Rudi Lindner möchte eine persönliche Mitteilung über die Behandlung 

seiner Anträge aus der Bürgerversammlung 2024.  

 Das Thema Dorferneuerung Busbach wurde besprochen. Hier soll mit dem 

Amt für ländliche Entwicklung gesprochen werden, damit die Maßnahme 

fortgesetzt werden kann.  

 Es soll nochmals eine Umfrage über einen möglichen Bürgerbus stattfinden.  

 Die Verkehrsschilder in und um Busbach sollen überprüft und ggf. erneuert 

werden.  

Rudi Lindner   Es wird ein offizieller Antrag gestellt. In Vorlahm laufen immer mehr Hühner 

frei rum. Dieser Fall soll mit dem Veterinäramt abgestimmt werden.  

 

Bürgerversammlung in Neustädtlein am 04.12.2025 

(Teilnehmerzahl: 15 + 4 GR + Kämmerer) – Ende 21:05 Uhr  

 

Name Anregung 

Allgemeine 

ausführliche 

Diskussionen 

oder 

Anregungen 

ohne 

konkrete 

Anträge 

(soweit nicht 

anders 

vermerkt) 

 Nachfrage nach Flurbereinigungsweg zwischen Lahm und der Waldhütte. 

Hier sollen nochmal Verhandlungen mit den Anliegern erfolgen. Eventueller 

Ausbau über Kernwegekonzept. 

 Beim Anwesen Klimmeck – Pleofen 7 – ist der Asphalt ausgebrochen. Dies 

soll mit ins Straßensanierungsprogramm für 2026 aufgenommen werden.  

 Beim Gemeindeverbindungsweg nach Tannfeld ist wieder eine Wegepflege 

notwendig. Hier soll der Weg hergerichtet werden und 1 – 2-mal im Jahr 

eine Gehölzpflege seitens des Bauhofes durchgeführt werden. Das Bauamt 

soll diese Maßnahme mit einplanen.  

 Allgemeine Diskussion über die Deckensanierung der BT 16. Es wird kein 

Vollausbau gemacht. Maßnahme wird 2026 durchgeführt.  

 Die Querungshilfe in Eckersdorf (Schwalbenstraße/Röthstraße) ist auf der 

Seite der Schwalbenstraße nicht ausreichend beleuchtet. Hier soll eine 

mögliche Beleuchtung geprüft werden und die Kosten hierfür ermittelt 

werden. Beschlussvorschlag: Diese Querung wird im Rahmen der 

städtebaulichen VU mit betrachtet (Verlauf der B 22). Die Ergebnisse 

sollen zunächst abgewartet und dann ggf. unter Zuhilfenahme 

entsprechender Fördermittel Maßnahmen erfolgen. 

 Die Geschwindigkeitstafel am Ortseingang Eckersdorf (Höhe Degen) löst 

bei über 60 km/h nicht mehr aus. Die Tafel soll schnellstmöglich anders 

programmiert werden.  

 

 

 
Vorschlag zum Beschluss: 
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Der Gemeinderat nimmt von den sonstigen Ausführungen in den Protokollen der 
Bürgerversammlungen Kenntnis. Anlass für weitere Beschlussfassungen besteht nicht, da es sich 
entweder um informelle Anregungen oder um Angelegenheiten der laufenden Verwaltung handelt. 
Die enthaltenen Prüfaufträge soll die Verwaltung möglichst zeitnah erledigen. 
 
 


